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fachblatt
für fj eimerziehung und Änftaltsleitung
herausgegeben nom Soerha : Schroeig. herein für heimergiehung unb ÜlnFtaltsleitung
Ütebabtion : S. ©ojfauer, ÎBaifenoater, Sonnenberg, 3iirid) 7. / Sruch unb Spebition :

©. 2Iefcf)limann, 3Ff>un. / 3nfertionsannahme: B- TOffenegger, 'Borfieber, Sunnefdjgn,
Steffisburg / Snfertionsgoreis : V1 Seite 5r 25.— / BMebertjolungen fKabatt 3ahresabon*
nement 3r. 4.—. / 3nt)lungen: Soertja, ißoftfdjeck 1114749 (Bern). / ©rfcheintjeben ÎUÎonnt.

5. 5obr0an0 Hr. 1 kaufende Or. 22 Januar 1934.

3 n 1) n 11 : Btttteilungen. — Streiflichter aus ber ntoberneu Bfi)cho=

logic. — ^fi)cl)oanalgli)cl)e S)ilfc bei ©rgiehungsfct)roierig=
betten. — Scbrocrcrgichbarbeit. — Bf1'- Otto tRohner |.

Ulitteilungcn.
©ott gum ©rufe für 1934! B3ir roiinfdjen allen Eejem ein gefegnetes üieujagr.

9Jtöge ber ©eift bes ©uten unb B3a'f)ren alle hergen erfüllen, möge bas Streben
aller Sjeimicitér nad) Beroollbommnung am eigenen B3efcn unb in ber ütnftalt immer
mächtiger roerben, auf baf; jeber im neuen 3eùabfcfjnitt einen guten Schritt oormärts
bomme! Unjerc heime unb îlnftalten follen Stätten bes mal)ren ©liidies für bie

3nfaffen roerben unb baran gu arbeiten, fei unfere oornehmfte "vßflictjt. ©ott fegne
alle heimeitern unb föfleglingc!

3ubiitäum£.'=ilr&unben für langjährige Sienfte in heimen- ©3 ioirb bie 5ln*
regung gemad)t, man möchte in unferm Soerfja Urbunben^ormulare hcrftellen tajfen,
bie bei

'

langjährigen ^Ingeftellten gur "îlncrbennung iljrer Bienfte gebraud)t roerben
bönmen. B3ir bitten Sie," fid)- ä11 biefer jrage gu äufjern, Borfdjläge gu machen unb
eoentuelle 3eid)nungen an bie 9febabtion eingufenben.

Steltenoermittlung: 56. Eeitenbc Stelle jucl)t 3rl. Buna B5ilbi, tRaudjcn---

fteinerftrafje 7, Borau in ©rgiehungsanftalt. 12=jäl)i'ige Bnftaltspraris, 6 3al)re
ieitenbe Stellung.

57. Bi'ob'tibum als ©rgiefjer fudjt 3abob BTcier, 3:ric|enbergftr. 7,
3ürid).

58. f3 r a b t i b u in i it © r g 1 e 1) u n g s 1) e i m fucljt BTlIe Simone Baub, Blaiion
bes <£I>armiltes, ©eitèoe, 115 rue bes 3:rand)ifes, 28=jfil)rig. Oiplom ber (Scolc

fuperieur, Bureauarbeit, Jerienbolonien, ©rgiehungsanftalt.
59. £ e h r ft e 11 e in h e i m f ucljt hr. Schmibheing, Eetjrer, heerbrugq.
60. £ e h r ft e 11 e c o. B o i o n t ä r ft e 11 e fud)t 3rl. fütarie ©iinbel, 20=jäl)rig.

Berlingen (Shurgau). Shurgauifches £ehrpatent.
61". £ c 1) r ft e 11 e fncl)t hr. B5alter Sfocl) in Olsberg (Bargau). Sßar auch im

Sonnenberg (SMens=£ugern) als £el>rer tätig.
45. Äöcf>in. 5rl. Bnnü Äeller, ©itjlftr. 27, 3iirid) 4 fud)t Stelle als Köchin

in hei'u ober Bnftalt.
62. £ ehr er ober h Q u 5 u t e r. 9totf B5alfer=3abob, Eeljcer, Bergftr. 58,

K'iisnacht (3ürict)) fudjt eine Stellung als £ehrer ober hnilsl,nter. 5rau ift
Äranbenfchroefter.

63. £ e i t e n b e Stellung, B u f j e h e r ober B3 e r b f ü h r e r. hr- ®rnft
£ocher, erfahrener £anbroirt, mit guter Bnftaltspragis unb baufmännifd)er Bilbung,
flicht Stelle in heim. in 9roB« bern. Bnftalt unb in gürcl). grgief)imgsf)eim als
Bufjeher unb Bertreter ber £eitüng tätig, gute 3eugniffe. Offerten an Bfr- Eocljer,
Blogelsberg (St. ©allen).

64. ©ehilfin in B e r g Ä> i n b e r h c i m. Süchtige Bngeftellte flicht Stelle

fàbwtt
fur kjeimeràliung un<j Anstaltgleitung
Herausgegeben vom Sverha: Schweiz. Berein siir Heimerziehung und Anstaltsleitung
Redaktion: E. Goß au er, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7. / Druck und Spedition:
G, Acschiimann, Thun. / Insertionsannahme: P, Niffenegger, Borsteher, Sunneschyn,

Stesfisbnrg / Insertionspreis: V' Seite Fr 25.— / Wiederholungen Rabatt Jahresabonnement

Fr. 4.—. / Zahlungen: Sverha, Postscheck III 4749 (Berns. / Erscheintjeden Monat.

5. Jahrgang Nr. t Laufende Nr. 22 Zanuar tYZ4.

Inhalt: Mitteilungen. — Streiflichter aus der modernen Psycho¬

logie. — Psychoanalytische Hilfe bei Erziehungsschwierig-
keitcn. — Schwercrziehbarkeit. — Pfr. Otto Rohner f.

Mitteilungen.
Gott zum Gruß für IN34! Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Neujayr.

Möge der Geist des Guten und Wahren alle Herzen erfüllen, möge das Streben
aller Heimleiter nach Vervollkommnung am eigenen Wesen und in der Anstalt immer
mächtiger werden, auf daß jeder im neuen Zeitabschnitt einen guten Schritt vorwärts
Komme! Unsere Heime und Anstalten sollen Stätten des wahren Glückes für die
Insassen werden und daran zu arbeiten, fei unsere vornehmste Pflicht. Gott segne
alle Heimeltern und Pfleglinge!

Fubsiläums-Urkunden für langjährige Dienste in Heimen. Es wird die

Anregung gemacht, man möchte in unserm Sverha Urkunden-Formulare herstellen lassen,
diè bei langjährigen Angestellten zur Anerkennung ihrer Dienste gebraucht werden
können. Wir bitten Sie,^ sich zu dieser Frage, zu äußern, Borschläge zu machen und
eventuelle Zeichnungen an die Redaktion einzusenden.

Stellenvermittlung: 56. Leitende Stelle sucht Frl. Anna Wildi, Rauchcn-
steinerstraße 7, Aarau in Erziehungsanstalt. l2-jährige Anstaltspraxis, 6 Jahre
leitende Stellung.

57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier, Friescnbergstr. 7,
Zürich.

58. Praktik u m in Er zie h u n g s hei m sucht Mlle Simone Baud. Maiion
des Charmilles, Genève, 115 rue des Franchises, 28-jährig. Diplom der Ecole
supérieur, Bureouarbeit, Ferienkolonien, Erziehungsanstalt.

59. Lehrstelle in Heim sucht Hr. Schmidheiny, Lehrer, Heerbrugg.
60. Lehrstelle e v. B o I o nt ä r st e 11 e sucht Frl. Marie Gündel, 20-jährig.

Berlingen (Thurgau). Thurgauisches Lehrpatent.
61'. Lehrstelle sucht Hr. Walter Koch in Olsberg (Aargau). War auch im

Sonnenberg (Kriens-Luzern) als Lehrer tätig.
45. Köchin. Frl. Anna Keller, Sihlstr. 27, Zürich 4 sucht Stelle als Köchin

in Heim oder Anstalt.
62. Lehrer oder Hausvater. Rolf Walser-Iakob, Lehrer, Bergstr. 58,

Kiisnacht (Zürich) sucht eine Stellung als Lehrer oder Hausvater. Frau ist

Krankenschwester.

63. Leitende Stellung, Aufseher oder W e r k f U h rer. Hr. Ernst
Locher, erfahrener Landwirt, mit guter Anstaltspraxis und kaufmännischer Bildung,
sucht Stelle in Heim. War in großer bern. Anstalt und in zürch. Erziehungsheim als
Ausseher und Vertreter der Leitung tätig, gute Zeugnisse. Offerten an Pfr. Locher,
Mogelsbera (St. Gallen).

64. Gehilfin in Berg-Kinderheim. Tüchtige Angestellte sucht Stelle
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als ©eîjilfm in ein Berg=SÇinberl)eim. Anfragen an Hrn- Sßorftefjer Saigmann,
BJaifenfeaus Selgacl) (Solotfjurn).

65. Heimleiterin, ©rfafjrene, gebiibetc Svau, ausgebilbet in Buchhaltung,
uertraut mit 9îatjrungsmittel= unö S>iätbrancl>c, bcutfd), frangö|ifd) unb englijd)
fprechenö, juctjt Stellung. 3eugniffe unb nätjere "jtuskunft bei 3Jt. Hasler, Btünfter«
plah 3, Bern.

66. £ i n g è r c, 3t ä l) e r i n. Sodjtcr mit Sachfdjulausbilbung, i2lrbeitslel)rerinnen=
ejamen, 5lbjoloentin ber Haushaltungsfcfeule in Êtjur, fucfjt Stelle für 9tä^en, Kleiber»
machen etc. in H"m ober Ülnftalt. Anfragen an Sri. Sriara 9teinact)cr, fütellingen
(Ulargau).

67. Ä' i n b e r f r ä u 1 e i n. Äinbergärtnerin, 24=jät)rig, beutfcl) unb frangöfifd)
fprechenb, im Umgang mit Äinbern prabtifcl) unb tljeorettfcl) gut ausgeroiejen, fucht
Stelle als Ätnbcr'fräulein in Äinbertjcim. 3eugniffe unb tRefercngcti fteijcn gern gu
Oienften. Offerten an Sri. ®. Sulger, ©rlenbacf) (3iirici)).

68. St öcl)in. 2Bo finbet gute Oiätbödjin "Jlrbeit in Äranbcnljaus ober îlnftalt
auf Sebruar ober îlpril? Sri. @. Sifcljer, poftlagcmb, Beatcnberg.

69. £et)rer ober © r g i e h e r. ©hcmaliger ülnftaltsoorftetjer judjt paffenoe
Bofcf)iiftigung als £el)rcr ober (Srgiefjer gu normalen, ober fd)ioad)finnigen, ober taub«
ftummen Ä'inbern. Offerten oermittelt S)v. Borftehcr ©feller in ilnterentfeiben (51arg.).

®efud)t: ®ebilfin für 3Bafd)en unb "Bügeln in bie Staut. Mlrbeitsergietjungs«
anftalt Uiti&on am Alibis. Befolbung, Serien, tfecnfion nacl) ^Reglement.

BSir erfud>en alle Borfteher unb Eeiterinnen oon He'mcm bei Bcbarf unfere
Stellenfucbenbcn gu berückficbtigen. B3ir helfen burch biefc Bermittlunq bann oiclen
gu Arbeit unb Brot!

Streiflichter aus der modernen Pfychologie.
@. ®o^auer.

Bortrag, gehalten am 16. SDtai 1933 (Sagung bes Soerlja).
ÎBenn id) es range, 3fenen einige Streiflichter aus ber moberneu

"ißftjcfeologie gu geben, fo bin id)- mir ber ÜJtänget in meiner Arbeit roofed
beroufet unb bitte im ooraus um gütige 9Tad)ficf)t.

3d) möchte 3t)nen heute oon ben brei großen 3rorfd)em ber Siefen*
pftjdjologie:

3reub — "21 b 1 e r — 3 u n g *)
referieren unb einige 53ergleid)e gießen.

S)ie ^fpdjologie î)at 25anblungen burchgemacht, es befteht ein grofeer
Unterfdjieb groifefeen geftern unb heute. 2Ber einen ©runbrife biefer SBiffen*
fefeaft, g. 53. oon 5Bunbt, lieft unb nachher bie Üraumbeutung Srettbs gur
J)anb nimmt, bem falten bie Unterfcfeiebe offne roeiteres auf. 5>ie moberne
'•Pfpchologie geht ber Seele auf ben ©runb unb fud)t burd) eingeljertbe
53efpred)ungen bas SÜeffte bes ÜJtenfdjen gu erforfdjen. 5lls 23ahnbred)er ift

S i g m u n b 3 r e u b

ber Dteroenargt unb 1J3rofeffor in 5t3ien, gu betrachten. ©r oerliefe bie
Hnjpnofe unb fud)te aus ber Unterhaltung mit bem road)en Patienten
beffen innere Cebensgefcfeicfete gu ergriinben. 5tus jeber 5Ieufeerung,
jebem unabficfetlicfeen ©efdjefeen fudjt er Scfelüffe auf bas unberaufe t e

Seelenleben gu giefeen. 3ebe 5)anbberoegung, jebes Sicf)=53erfpried)en
ober 53ergeffen, atfo jebe Sefelfeanblung oerrät ifem bas itnbcroufete. ©ine
befonbere Quelle bieten ifem bie Sräume. ©r ahnte, bafe fid), in ifenen bas
Unberoufete oerbidjtet. 3mmer mefer erforfefete er bas Traumleben, ins*

*) Seiltoeifc ttacl): Dîacljmaiitoljn, Oie HfluPtftromungen her f3ft)cf)otherapie her
©egenmart. Berlag tRafcfjer & Sie., Bürict).

t
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als Gehilfin in ein Berg-Kinderheim, Anfragen an Hrn. Borsteher Salzmann,
Waisenhaus Seizach (Solothurn).

65. Heimleiterin, Erfahrene, gebildete Fran, ausgebildet in Buchhaltung,
vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranchc, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M, Hasler, Münsterplatz

Z, Bern,
66. Li n gère, Näherin, Tochter mit Fachschulausbildung, Arbeitslehrerinnen-

examen, Absolventin der Haushaltungsschule in Chur, sucht Stelle für Nähen, Kleidcr-
machen etc. in Heim oder Anstalt, Anfragen an Frl. Klara Rcinachcr, Mellingen
(Aargau),

67. K i n d e r f r ä u I c i n, Kindergärtnerin, 24-jnhrig, deutsch und französisch
sprechend, im Umgang mit Kindern praktisch und theoretisch gut ausgewiesen, sucht
Stelle als Kinderfränlein in Kinderheim, Zeugnisse und Referenzen stehen gern zu
Diensten, Offerten an Frl. G, Sulger, Erlenbach (Zürich),

68. Köchin, Wo findet gute Diätköchin Arbeit in Krankenhaus oder Anstalt
auf Februar oder April? Frl. E, Fischer, postlagernd, Beatcnbcrg,

69. Lehrer oder Erzieher, Ehemaliger Anstaltsvorstehcr sucht passenoe
Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern, Offerten vermittelt Hr, Borsteher Gfeller in Unterentfelden (Aarg,),

Gesucht: Gehilfin für Waschen und Bügeln in die Kant, Arbeitserziehungs-
anstalt Uitikon am Albis. Besoldung, Ferien, Pension nach Reglement,

Wir ersuchen alle Borsteher und Leiterinnen von Heimen) bei Bedarf unsere
Stellensuchenden zu berücksichtigen. Wir helfen durch diese Vermittlung dann vielen
zu Arbeit und Brot!

HlreiMcktter sus à moäernen plyckiowgie.
E, G o ß a u e r.

Bortrag, gehalten am 16, Mai 1933 (Tagung des Sverha),
Wenn ich es wage, Ihnen einige Streiflichter aus der modernen

Psychologie zu geben, so bin ich mir der Mängel in meiner Arbeit
wohlbewußt und bitte im voraus um gütige Nachsicht.

Ich möchte Ihnen heute von den drei großen Forschern der
Tiefenpsychologie:

Freud — Adler — IungH
referieren und einige Bergleiche ziehen.

Die Psychologie hat Wandlungen durchgemacht, es besteht ein großer
Unterschied zwischen gestern und heute. Wer einen Grundriß dieser Wissenschaft,

z, B. von Wundt, liest und nachher die Traumdeutung Freuds zur
Hand nimmt, dem fallen die Unterschiede ohne weiteres auf. Die moderne
Psychologie geht der Seele auf den Grund und sucht durch eingehende
Besprechungen das Tiefste des Menschen zu erforschen. Als Bahnbrecher ist

Sigmund Freud,
der Nervenarzt und Professor in Wien, zu betrachten. Er verließ die
Hypnose und suchte aus der Unterhaltung mit dem wachen Patienten
dessen innere Lebensgeschichte zu ergründen. Aus jeder Aeußerung,
jedem unabsichtlichen Geschehen sucht er Schlüsse auf das unbewußte
Seelenleben zu ziehen. Jede Handbewegung, jedes Sich-Verspyechen
oder Vergessen, also jede Fehlhandlung verrät ihm das Unbewußte. Eine
besondere Quelle bieten ihm die Träume. Er ahnte, daß sich in ihnen das
Unbewußte verdichtet. Immer mehr erforschte er das Traumleben, ins-

*) Teilweise nach: Nachmansohn, Die Hauptströmungen der Psychotherapie der
Gegenwart. Verlag Rascher K Cie., Zürich.
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